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Programm

Die Umsetzung der Landesstrategie “Nachhaltige Biodkonomie in Baden-Wiirttemberg” hat begonnen. Wie kann der Wandel
zu einer auf erneuerbaren und biologischen Ressourcen beruhenden, rohstoffeffizienten und kreislauforientierten Wirtschaft
im Sinne der Biodkonomie in Baden-Wirttemberg gelingen? Wie stark sind biodkonomische Aktivitdten in die sie umgebenden
Rdume integriert? Welche Akteure sind dabei entscheidend? Wo steht Baden-Wiirttemberg? Welche Ansdtze und
Forderprogramme zur Unterstltzung der Landesstrategie ,Nachhaltige Bioskonomie Baden-Wiirttemberg” stehen bereit?
Diesen und anderen Fragen wollen wir gemeinsam mit Ihnen nachgehen.

Die BIOPRO Baden-Wiirttemberg organisierte im Rahmen von Plan B einen offenen Beteiligungsprozess, in dem
Handlungsempfehlungen fiir die 2019 verabschiedete Landesstrategie ,,Nachhaltige Biodkonomie fiir Baden-Wirttemberg”
erarbeitet wurden.

Die Veranstaltung wird vom Ministerium fiir Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Wirttemberg geférdert und
begleitet.


https://www.bio-pro.de/
https://www.bio-pro.de/download_file/force/19203/85962

Programm

10:00 Uhr | BegriiBung

Helmfried Meinel, Ministerialdirektor des Ministeriums fiir Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Wirttemberg

10:15 Uhr | Impulsvortrige

Monitoring der deutschen Biookonomie - Folgerungen fiir Baden-Wiirttemberg
Prof. Dr. Stefan Bringezu, Universitat Kassel, Director Center for Environmental Systems Research (CESR)

Mittendrin statt nur dabei? — Eine Bestandsaufnahme der Integration bio6konomischer Aktivitaten im
technologischen Raum
Nils Grashof, Universitat Bremen, Centre for Regional and Innovation Economics

Vorwdrts zur Natur — Biobasierte Outdoorprodukte
René Bethmann, VAUDE

EU-Verbot von Einweg-Plastik ab 2021 — ein Momentum fiir nachhaltige Technologie-Startups
Stefan Beyerle, Frenvi UG / EATlery

11:15 Uhr | Landesstrategie

Beginn der Umsetzung. Ansédtze und Férderprogramme
Dr. Elisabeth Saken-Braunstein, Ministerium fiir Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Wiirttemberg

11:45 Uhr | Diskussion
12:00 Uhr | Ende der Veranstaltung

Nach einem GruBwort von Ministerialdirektor Herrn Helmfried Meinel vom Ministerium fiir Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft werden Herr Prof. Dr. Stefan Bringezu, ein ausgesprochener Experte fiir Bio6konomie, sowie Herr Nils
Grashof, Universitat Bremen, Uber die neuesten Entwicklungen der Biodkonomie referieren. AuBerdem erwartet Sie ein Bericht
Uber eine bereits erfolgreiche Umsetzung der Bio6konomie in die Praxis.

Uber die nachsten Schritte in der Umsetzung der Landesstrategie wird Frau Dr. Elisabeth Saken-Braunstein (Ministerium fir
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft) berichten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Quelle
BIOPRO Baden-Wiirttemberg GmbH

Weitere Informationen
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vorgestellt

» Landesstrategie Baden-Wirttemberg |
Beteiligungsprozesse

Gefordert durch:


https://um.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/landesstrategie-nachhaltige-biooekonomie-fuer-baden-wuerttemberg-vorgestellt-1/
https://www.bio-pro.de/%2521trash/beteiligungsprozess-nachhaltige-biooekonomie

MINISTERIUM FUR UMWELT, KLIMA UND ENERGIEWIRTSCHAFT



	Plan B – Bioökonomie für industrielle und urbane Räume in Baden-Württemberg: Umsetzung der Landesstrategie
	Programm
	Quelle
	Weitere Informationen
	Gefördert durch:



